Aussteller (Bezeichnung und Anschrift der steuerbeglinstigten Einrichtung)

Bestatigung iiber Geldzuwendungen/Mitgliedsbeitrag

im Sinne des § 10b des Einkommensteuergesetzes an eine derin § 5 Abs. 1 Nr. 9 des
Korperschaftsteuergesetzes bezeichneten Kérperschaften, Personenvereinigungen oder
Vermdgensmassen

Name und Anschrift des Zuwendenden:

Betrag der Zuwendung - in Ziffern - | - in Buchstaben - Tag der Zuwendung:

Es handelt sich um den Verzicht auf Erstattung von Aufwendungen Ja O Nein O

1 Wir sind wegen Férderung (Angabe des beglinstigten Zwecks / der beglinstigten

ZWECKE) [ i e nach dem
Freistellu..gobescheid bzw. nach der Anlage zum Korperschaftsteuerbescheid des
Finanzamtes [ e CSENFL , VOM [ fur den letzten
Veranlagungs.cicraum e . hach § J'4bs. 1 Nr. 9 des

Korperschaftsteuergese (Zcs von der Korperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 des
Gewerbesteuergesetzes von der Gewerbesteuer befreit.

1 Die Einhaltung der satzungsmaBigen Voraussetzungen nach den §§ 51, 59, 60 und 61
AO wurde vom Finanzamt..........ccevvvvinnnnnns , SINT. e mit Bescheid vom...
nach § 60a AO gesondert festgestellt. Wir férdern nach unserer Satzung (Angabe =5
beglinstigten Zwecks / der beglUnstigten Zwecke) .........cc........... .

Es wird bestadtigt, dass die Zuwendung nur zur Férderung (Angabe des beglinstigten
Zwecks / der beglnstigten Zwecke)

verwendet wird.

Nur fiir steuerbegiinstigte Einrichtungen, bei denen die Mitgliedsbeitrdge

steuerlich nicht abziehbar sind:

O T5 wird bestatigt, dass es sich nicht um einen Mitgliedsbeitrag handelt, dessen Abzug
ich § 10b Absatz 1 des Einkommensteuergesetzes ausgeschlossen ist.

(urt, Datum und Unterschrift des Zuwendungsempfangers)

Hinweis:

Wer vorsat: oder grob fahrldssig eine unrichtige Zuwendungsbestatigung erstellt oder veranlasst, dass
Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestatigung angegebenen steuerbeglinstigten Zwecken
verwendet werden, haftet fir die entgangene Steuer (§ 10b Abs. 4 EStG, § 9 Abs. 3 KStG, § 9 Nr. 5 GewStG).

Diese Bestatigung wird nicht als Nachweis flr die steuerliche Bericksichtigung der Zuwendung anerkannt, wenn
das Datum des Freistellungsbescheides ldnger als 5 Jahre bzw. das Datum der Feststellung der Einhaltung der
satzungsmaBigen Voraussetzungen nach § 60a Abs. 1 AO langer als 3 Jahre seit Ausstellung des Bescheides
zurickliegt (§ 63 Abs. 5 AO).



tom
Notiz
Name und Anschrift (Strasse, Hausnummer, PLZ und Ort) des Vereins. Kann vom Wirkungsort (Garten, Werkstatt, Reparaturcafé) der Initiative abweichen.  Kein Postfach. 

tom
Notiz
anstiftung
gemeinnützige Stiftung bürgerlichen Rechts
Daiserstr. 15, Rgb.
81371 München

tom
Notiz
Der Betrag muss in Zahlen und Buchstaben identisch sein

tom
Notiz
Tag des Geldeingangs auf dem Konto des Vereins. Dieses Datum muss VOR dem Ausstellungsdatum der Bescheinigung liegen.

tom
Notiz
Nein ankreuzen.

tom
Notiz
Der Zweck/Die Zwecke des Vereins, sind im Freistellungsbescheid angegeben. Hier alle 26 möglichen Zwecksetzungen: 

https://www.gesetze-im-internet.de/ao_1977/__52.html 

tom
Notiz
Bezeichnung des zuständigen Finanzamtes steht auf dem Freistellungsbescheid.

tom
Notiz
siehe Freistellungsbescheid

tom
Notiz
Der Freistellungsbescheid darf nicht älter als 5 Jahre sein. Es gilt das Ausstellungsdatum.

tom
Notiz
"gültig für die Kalenderjahre ..." steht auf Seite 1 des Freistellungsbescheides.

tom
Notiz
Hier ankreuzen, wenn der Verein einen regulären Freistellungsbescheid ausgestellt bekommen hat, d.h. bereits mindestens einmal eine Steuererklärung eingereicht hat.

tom
Notiz
Hier ankreuzen, wenn der Verein vom Finanzamt eine vorläufige Freistellungsbescheinigung ausgestellt bekommen hat, d.h. noch niemals eine Steuererklärung eingereicht hat.

tom
Notiz
Der Bescheid darf nicht älter als drei Jahre sein. Es gilt das Ausstellungsdatum.

tom
Notiz
Die Zwecke des Vereins, sind im Freistellungsbescheid angegeben.

Hier ist der Zweck/sind die Zwekce einzutragen, für die die Mittel verwendet werden. "gemeinnützig" als Zweck reicht nicht aus.

tom
Notiz
Bitte ankreuzen.

tom
Notiz
Das Datum muss nach dem Tag der Zuwendung liegen. Eine befugte Person muss unterschreiben.

tom
Notiz
Textänderungen sind nicht zulässig

Bitte keine Korrekturen mit Tipp-Es o.ä.

Bitte keine Danksagung o.ä. auf der Zuwendungsbescheinigung vermerken

Die Zusendung eines (gut leserlichen) Scan reicht aus. 

Bitte auf geringe Dateigröße achten!

tom
Notiz
Hinweis: Die hier gemachten Angaben sind rechtlich unverbindliche Hinweise! Eine Gewähr für die Richtigkeit kann nicht übernommen werden.




